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Pressemitteilung Nr. 63 

Zersägt − Donaueschinger Handschriften aus der Badi-Zersägt − Donaueschinger Handschriften aus der Badi-Zersägt − Donaueschinger Handschriften aus der Badi-Zersägt − Donaueschinger Handschriften aus der Badi-
schen Landesbibliothek in Villingen zu Gastschen Landesbibliothek in Villingen zu Gastschen Landesbibliothek in Villingen zu Gastschen Landesbibliothek in Villingen zu Gast    
 

Vom 30. November 2013 bis zum 23. Februar 2014 wird im Franziskanermuseum in 
Villingen-Schwenningen die Ausstellung „Zersägt. Ein Krimi um barocke Theaterkulis-
sen“ gezeigt. Die Badische Landesbibliothek Karlsruhe stellt für diese Ausstellung zwei 
Donaueschinger Handschriften zur Verfügung. Beide Handschriften stehen in direk-
tem Bezug zum Raum Villingen. 
 
Anlass für die Ausstellung ist der Fund von 175 beidseitig bemalten Brettern, die sich 
als fast 300 Jahre alte Kulissenteile eines klösterlichen Schultheaters entpuppten. Die-
ser Fund wirft ein neues Licht auf die Theatergeschichte im Zeitalter des Barock und 
die Theaterkultur des barocken Villingen. 
 
Bei den zur Verfügung gestellten Handschriften handelt es sich um Spitzenstücke aus 
der Handschriftensammlung der ehemaligen Fürstlich-Fürstenbergischen Hofbiblio-
thek in Donaueschingen, die im Frühjahr 1993 vom Land Baden-Württemberg er-
worben und  auf die Badische und die Württembergische Landesbibliothek aufgeteilt 
wurde. 
 
Die Handschrift Donaueschingen 137 enthält den Text des sogenannten Donau-
eschinger Passionsspiels und entstand im Raum Villingen, wahrscheinlich im 2. Jahr-
zehnt des 16. Jahrhunderts. Ein gezeichneter Bühnenplan findet sich am Ende der 
Handschrift. Die Handschrift Donaueschingen 138, bestehend aus zwei Teilen, ent-
hält den Text des Villinger Passionsspiels in zwei Aufführungstagen. Diese Handschrift 
entstand in Villingen um 1600.  
 
Beide Handschriften sind komplett digitalisiert und stehen über die Digitalen Samm-
lungen der Badischen Landesbibliothek weltweit kostenfrei zur Verfügung. 
http://digital.blb-karlsruhe.de/blbhsl/content/titleinfo/588730 
http://digital.blb-karlsruhe.de/blbhsl/content/titleinfo/1168548 
http://digital.blb-karlsruhe.de/blbhsl/content/titleinfo/1168574 
 
Mehr Informationen zur Ausstellung finden Sie unter: 
http://www.villingen-schwenningen.de/kultur/staedtische-museen/sonderausstellung-
theaterkulissen.html 
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